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Kindergarten und andere
Angebote

Thema:
Hönxe Blagen

. . .
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Blumenroth Gmbh

Blumenroth Gmbh
Entsorgung • Recycling • Container • Transporte

• Wir stellen Container
   in allen Größen für  
    Geschäftskunden und  
    private Haushalte

• Wir beraten in allen
    Entsorgungsfragen

• Wir erstellen Abfall-
    entsorgungskonzepte

Wir sind Entsorgungsfach-
betrieb nach § 52 KrW-/
Abfallgesetz

kompetent • flexibel • preiswert

• Abfallannahme  
    und Sortierung von 
    gängigen Abfällen
• gefährliche Abfälle   
    (z.B. Asbest)
• Rückgewinnung  
    und Verwertung  
    von Wertstoffen
• Reparaturservice 

Tel.  0281 16 33 39-0 
FAX 0281 16 33 39-54

Tel.  0281 942 349-0 
FAX 0281 942 349-54

Lise-Meitner-Str.1 
46569 Hünxe

Lise-Meitner-Str.1 
46569 Hünxe

www.blumenroth.org www.gar-universal.de 

Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag 7 - 17 Uhr
Samstag 7 - 13 Uhr 

Ihr Dienstleister in allen 
Entsorgungsfragen!
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Hünxe ist Spitze 
bei Betreuungsplätzen

Guten Tag liebe Leser,

die Sommerferien stehen vor der Tür und Sie freuen sich 
bestimmt schon auf den wohlverdienten Urlaub? Fahren Sie 
an die Küste oder in die Berge? 

Wie auch immer Ihre Urlaubsplanung aussieht, nehmen Sie 
doch das Lindenblatt mit. So können Sie sich beim Lesen 
der Porträts über den BSV Gartrop und den Malerbetrieb 
Benninghoff oder beim Studieren des Vergleichs einiger 
Kindergärten unserer Gemeinde ein bisschen auf die Rück-
kehr in unser schönes Dorf freuen. 

Haben Sie an unserem Preisausschreiben teilgenommen? 
Dann werfen Sie schnell einen Blick auf Seite 15. Hier haben 
wir den glücklichen Gewinner veröffentlicht, der einen 
Rundflug über Hünxe genießen darf. Sicherlich eine reizvolle 
Perspektive für einen Urlaubstag in Hünxe.

Viel Spaß im Urlaub und beim Lesen
wünscht Ihnen

Ralf Lange

Ab August 2013 haben Eltern einen Rechtsanspruch auf
einen Betreuungsplatz für Kinder unter drei Jahren. 
Kommunen, die nicht für mindestens 32% dieser Kinder 
ein Angebot schaffen, können auf Schadenersatz verklagt 
werden. 
Im Kreis Wesel liegt die Versorgungsquote bei ca. 20%, 
doch Hünxe wird als einzige Kommune weit und breit 
die 32% Marke deutlich überschreiten. Es tut sich was bei 
den Kindergärten, von denen wir in diesem Heft einige 
vorstellen. Wir werden weiter berichten.
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Anke Schott ist die
Gleichstellungsbeauftragte 

der Gemeinde Hünxe
Foto: privat© istockphoto.com/jo unruh

Gastautorin: Anke Schott

Familienzentrum St. Albertus Magnus
Kindertagesstätte

Leitung: Martina van Laak
teLefon: 02064 46394
Albertus-Magnus-Weg 9 
46569 Hünxe-Bruckhausen
kita.stalbertusmagnus-bruckhausen
@bistum-muenster.de
www.familienzentrum-stalbertusmagnus.de

JährLicher AnmeLdeschLuss: 15. nov.
AufnAhmedAtum: 1. August

Angebote zur 
Kinderbetreuung in Hünxe

Für welche Betreuungsform sich Eltern 
entscheiden, hängt dann vom Alter des 
Kindes, von den Bedürfnissen des Kindes 
und den Bedürfnissen der Eltern ab. Mit 
der zunehmenden Orientierung an den 
Interessen des Kindes und der Familie ist 
die Betreuungslandschaft in den letzten 
Jahren deutlich flexibler geworden. 

Folgende Möglichkeiten bieten sich den 
Eltern hier vor Ort: 

Die Kindertageseinrichtungen (KTE)

In KTE werden Kinder von einem Jahr bis 
zum Schuleintritt ganztags oder nur für
einen Teil des Tages betreut. Die Kosten
richten sich nach dem gewählten Betreuungs-
umfang und dem Einkommen der Eltern.
Maßgeblich ist die Elternbeitragssatzung des 
Kreises Wesel, die Sie unter
www.kreis-wesel.de einsehen können. 

Kindertagespflege

Diese Betreuung kann im Haushalt der 
Eltern oder in dem der vom Jugendamt 
anerkannten Tagespflegeperson statt-
finden. Ein bis fünf Kinder werden hier 
gemeinsam betreut. Die Zeiten werden 
individuell zwischen den Eltern und der 
Tagespflegeperson abgesprochen, das 
Alter der Kinder kann vom Säugling bis 
zum Schulkind variieren. Informationen 
zu Vermittlung und Kosten erteilt das 
Jugendamt des Kreises Wesel, 
Frau Bussmann, Telefon 0281 207-7115.
Wer sich für eine Tätigkeit als Tages-
pflegeperson interessiert, kann sich eben-
falls mit seinen Fragen dorthin wenden.

Spiel- und Krabbelgruppen

Angeboten werden diese ebenso wie 
PEKiP-Kurse oder Elternkompetenztrainings 
von den Volkshochschulen und Familien-
bildungsträgern. Aktuelle Programme liegen 
im Rathaus aus. Informationen dazu erhalten 
Sie auch in den Familienzentren (s. KTE). 

Projekt „Startchancen“ 

Bei den Mitarbeiterinnen des Projektes  
„Startchancen“ erhalten schwangere Frauen 
und Eltern mit Säuglingen u.a. Hilfe bei der 
Beantragung von Leistungen, Begleitung zu
Ämtern oder Ärzten, Beratung zur Ver- 
sorgung und Entwicklung des Kindes oder
Vermittlung von Angeboten zur Entlastung. 
Die Hilfen erfolgen kostenlos und vertrau-
lich. Ansprechpartnerin in Dinslaken:
Silke Liß, Telefon 02064 62 18 15 
E-Mail: d.startchancen@awo-kv-wesel.de

Projekt „Weidenkorb“ 

Dieses Projekt des Kreises Wesel dient der 
Förderung und Unterstützung von Kindern
im Alter von 0 - 3 Jahren im sozialmedi-
zinischen Bereich. Eine Kinderkranken- 
schwester und zwei Kinderärztinnen beant-
worten kostenlos Fragen zu Ernährung, 
Entwicklung, Erkrankungen sowie zu medi- 
zinischer und pflegerischer Versorgung. 
Ansprechpartnerin: Britta Schulze 
Telefon 0281 207-7618 
britta.schulze@kreis-wesel.de 

Frühförderstellen

Familien mit Kindern bis zum Vorschulalter, 
die Auffälligkeiten in der Bewegung, beim 
Spielen, Sprechen oder im Verhalten zeigen, 
können hier Hilfe erhalten.
• Frühförderstelle der Albert-Schweitzer- 
  Einrichtungen in Dinslaken 
  Barbara Weißenfels Telefon 02064 18 775  
  E-Mail: ffdinslaken@ase-dinslaken.de 
• Frühförderstelle des Marien-Hospital Wesel  
  Ulrich Knüwer Telefon 0281 104-1290 
  ulrich.knüwer@marien-hospital-wesel.de

Die Frage von jungen Eltern lautet heute 
meist nicht mehr „Entscheide ich mich für 
Kind oder Beruf?" sondern
„Wie vereinbaren wir Kind(er) und Beruf?"

Erziehungsberatungsstellen

Hier erhalten Kinder, Jugendliche und ihre 
Eltern Unterstützung bei der Lösung von 
Erziehungsfragen, bei der Klärung und
Bewältigung individueller und familien-
bezogener Probleme sowie bei Trennung 
und Scheidung. 
• Dinslaken Telefon: 02064 39 930
  E-Mail: eb-dinslaken@kreis-wesel.de 
• Außensprechstunde in Schermbeck 
  Telefon 02853 910 171

Betreuungsangebot

Alle Texte und Fotos: Sabine Tenter

Außengelände

Pädagogisches Konzept & 
besondere Angebote

Bruckhausen 
Kurzporträt Kindergarten

• 3 Kerngruppen mit unterschiedlichen  
  Spielschwerpunkten (Bullerbü, Pippi 
  Langstrumpf, Taka-Tuka-Land) 
  zurzeit 49 Kinder im Alter von 3 – 6  
  Jahren

• ab August 2013 auch Plätze für U3-Kinder

• Ruheraum mit Lichterhimmel, 
  multifunktionaler Flurbereich, Raum für 
  Kleingruppenarbeit, Bällebad, Nebelwand, 
  weitere Räume im Pfarrheim

• 35 Wochenstunden, Blocköffnung
  (7.00 – 14.00 Uhr)
• 45 Wochenstunden, Tagesstätte 
  (7.00 - 16.30 Uhr, freitags bis 14.30 Uhr)

Der Grundstein für die heutige Kinder-
tagesstätte wurde im Jahr 1967 gelegt. 
Zunächst nutzte man einige Räume der 
Grundschule „Am Dicken Stein“. Es folgten 
der Bau des eigenen Kindergartens, in der
Nähe der Pfarrkirche St. Albertus Magnus, 
und die Einweihung im April 1970. Träger 
der Einrichtung ist die gleichnamige katho-
lische Kirchengemeinde.
Das Kindergartenteam besteht aus sechs 
erfahrenen Erzieherinnen und einer Kin-
derpflegerin. Zweimal wöchentlich erfreut 
eine Vorlese-Oma die Kinder mit Geschich-
ten. Der von Eltern gegründete Förder- 
verein Bertus-Bär unterstützt den 
Kindergarten z.B. durch die Anschaffung von 
Spielgeräten oder bei außergewöhnlichen 
Bastelaktionen. Die Kinder stellen ihr

Familienzentrum 
St. Albertus Magnus 

Frühstück aus einem reichhaltigen und
ausgewogenen Buffet zusammen. Mittags
bietet die „Zauberküche“ den Tagesstätten- 
kindern ein warmes Essen, das vom Dins-
lakener Vollwertrestaurant Canapé täglich
frisch geliefert wird. Die Kinder im Bereich 
der Blocköffnung bringen sich von zu Hause
eine kleine Mahlzeit mit. 
Nach dem Mittagessen erleben die Kinder 
in ruhiger Atmosphäre die „Traumzeit“. 
Dazu gehören unter anderem Traumreisen, 
Entspannungsmusik, Igelballmassagen, Malen 
oder ein Schläfchen.

• insgesamt rund 3.000 qm 
• weitläufige Rasenfläche mit Sträuchern  
  und alten Laubbäumen für naturbelassenes 
  Spielen, Entdecken und Entfalten
• großer Rutschenhügel mit schiefer Ebene  
• Sandfläche mit Matschbereich
• Weiden-Tipis
• Plattenfläche zum Befahren und Bemalen
• Spielhäuschen
• Turnstangen
• Vogelnestschaukel 

Die pädagogische Arbeit basiert auf dem 
„situationsorientierten Ansatz“. Auf die 
individuellen Wünsche und Bedürfnisse der 
Kinder und Eltern wird eingegangen. Die 
Kinder können sich je nach Interesse in
den Spielschwerpunkten und im Außen- 
gelände bewegen. Das Kita-Team bemüht 
sich um ein Klima, das von Vertrauen und 
Liebe geprägt ist. 

• Vermittlung christlicher Werte 
• Gestaltung von Familiengottesdiensten   
• Familienfeste, Kitafeste, Fahrten, Ausflüge 
• Kooperation mit Tanzschule Rautenberg 
  und NABU
 
weitere Angebote des Familienzentrums:
Krabbelgruppe, Kinderwagencafé, Eltern-
café, Elternstammtisch, musikalische Früher- 
ziehung, Bastelgruppe „Flinkes Händchen“
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Kurzporträt Kindergarten
Drevenack Drevenack 

Elterninitiative Kindertagesstätte
Drevenacker Sandhasen e.V.

Elterninitiative Kindertagesstätte
Drevenacker Sandhasen e.V.

Leitung: Eleonore Kimhofer
teLefon: 02858 2848
Buschweg 5a
46569 Hünxe-Drevenack
kita-sandhasen@online.de
www.drevenacker-sandhasen.de

JährLicher AnmeLdeschLuss: 15. nov.
AufnAhmedAtum: 1. August

Ev. Familienzentrum Drevenack
„Die Waldstrolche“

Leitung: Hannelore Kasper
teLefon: 02858 6441
Buschweg 3
46569 Hünxe-Drevenack
waldstrolche@kirche-drevenack.de
www.familienzentrum-drevenack.de

JährLicher AnmeLdeschLuss: 15. nov.
AufnAhmedAtum: 1. August

Betreuungsangebot Betreuungsangebot

Außengelände

Außengelände

Pädagogisches Konzept & 
besondere Angebote

Pädagogisches Konzept & 
besondere Angebote

3 Gruppenräume (Bambi-, Klopfer- und 
Blumegruppe)
1 Gruppe mit 13 Kindern im Alter
von 3 – 6 Jahren 
1 Gruppe mit 12 Kindern im Alter
von 3 – 6 Jahren
1 Gruppe mit 10 Kindern im Alter
von 1 – 3 Jahren (U3)

Werkraum, 5 Spielemporen, Rollenspiel- 
und Bewegungsräume, 2 Bällebäder, großer 
Flur als Allzweckraum

Spiel-, Ruhe- und Schlafraum für U3-Kinder

35 Wochenstunden (7.00 – 14.00 Uhr) 
45 Wochenstunden (7.00 – 16.30 Uhr) 

Die Kita „Drevenacker Sandhasen e.V.“
entstand, wie es der vollständige Name der
Einrichtung schon sagt, auf Initiative von 
engagierten Drevenacker Eltern. 
Diese gründeten im Jahr 1987 einen ei-
genen Kindergarten, denn ihre Kinder 
hatten keinen Kindergartenplatz bekommen.
Die Räume eines ehemaligen Lebensmittel-
geschäftes in Krudenburg beherbergten 
anfangs 25 Kinder.
Da der Bedarf an Kindergartenplätzen 
stieg und zudem eine Ganztagseinrichtung 
gewünscht war, wurde der Entschluss 
gefasst, ein neues Gebäude in Drevenack 
zu bauen. Es fand sich ein schönes Gelände 
am Waldrand, das in fußläufiger Entfernung 
zur Ortsmitte liegt, und das Bauvorhaben 
konnte in die Tat umgesetzt werden. 
Der Umzug in die neue Kita am Buschweg 
folgte im Jahr 1995.

Im April 2012 wurden Anbau- und 
Umbaumaßnahmen für die U3-Kinder 
fertiggestellt. Die Kita verfügt nun über 
einen großen Wickelraum, ein Schlaf-
Ruhezimmer und einen Kinderwagenraum.

Die „Sandhasen-Kinder“ werden von 
professionellem Personal betreut. Um 
das Wohl der Kleinen kümmern sich 
vier Erzieherinnen und ein Erzieher, 
eine Kinderpflegerin, eine Springerkraft 
und eine Jahrespraktikantin. Eine Köchin 
bereitet täglich ein warmes, ausgewogenes 
Mittagessen mit Nachtisch zu. Im „Bistro 
à la Sandhasen“ werden das gemeinsame 
Frühstück, der Snack am Mittag und die 
nachmittägliche Teepause eingenommen.

Eine Besonderheit ist, dass die Eltern der 
angemeldeten Kinder Mitglied im Verein 
„Drevenacker Sandhasen e.V.“ werden und 
Aufgaben übernehmen wie die Verwaltung 
und Instandhaltung der Kita.
 
Im sonnigen Teil des Geländes wurde 
gemeinsam von Eltern, Kindern und Er-
ziehern ein Naschgarten angelegt. Dort 
wachsen nun mit liebevoller Pflege Salat, 
Porree, Kartoffeln, Zucchini, Erdbeeren, 
Beerensträucher, Kiwis und Weintrauben.

• naturbelassenes, erlebnisreiches  
  Spielgelände unter hohen Kiefern
• Seillandschaft 
• Bachlauf mit Wasserpumpe 
• Sandspielbereich

• Spielhäuser, Rutschen
• befestigte Wege zum Fahren mit  
  verschiedenen Fahrzeugen
• Naschgarten mit Gewächshaus
• spielen und experimentieren mit  
  Naturmaterialien
• zusätzlicher Spielbereich für U3-Kinder

• situationsorientierter Ansatz nach Dr.  
  Armin Krenz
• „Spiel ist der Beruf des Kindes“  
• Wertschätzung von Mensch, Tier und 
  Natur vermitteln
• Mitbestimmung
• „Hilf mir, es selbst zu tun“ (Lernen 
  übers eigene Tun) 
• regelmäßige Kita-Zeitung „KIDS“ 
• Elterncafé 
• Familienfeste, Kitafeste, Fahrten, Ausflüge,    
  Elternabende

Ev. Familienzentrum 
Drevenack 
„Die Waldstrolche“

3 Gruppen für insgesamt 60 Kinder:
Integrativgruppe für Kinder mit erhöhtem 
Förderbedarf (15 Plätze)
U3-Gruppe für Kinder im Alter von 2 – 6 
Jahren (20 Plätze)
Regelgruppe für Kinder im Alter von 3 – 6 
Jahren (25 Plätze)

25 Wochenstunden (8.00 – 13.00 Uhr)
35 Wochenstunden (7.00 – 14.00 Uhr,
8.00 - 15.00 Uhr)
45 Wochenstunden (7.00 – 16.00 Uhr) 

jede Gruppe mit separater „Wohneinheit“ 
(Gruppenraum, Nebenraum, Waschraum 
mit Toiletten, Schlafraum)
weitere Spielräume, Bällchenpool, Turnhalle

Anfang der 1970er-Jahre wurde der Kinder-
garten im Bungalowstil nach den damaligen 
neuen Bauvorschriften errichtet. Das 
bedeutete unter anderem, dass jede Gruppe 
ihren eigenen Sanitärraum zuzüglich eines 
Nebenraumes erhielt. Im September 1975 
wurde der Betrieb aufgenommen, Träger 
ist die evangelische Kirchengemeinde 
Drevenack.
Das Gebäude befindet sich in einem Wald-
gebiet und grenzt an die Wohnbebauung an.

Vor zwölf Jahren wandelte sich der Kinder-
garten zur Kindertagesstätte. Seitdem sind 
längere Öffnungszeiten möglich. 
Im Jahr 2001 wurde die Einrichtung durch 
bauliche Erweiterungen zur integrativen 
Kindertagesstätte. In 2008 erhielt die Kita 
das Gütesiegel „Familienzentrum NRW“, 
weil sie zusätzliche Angebote bereithält. 

Bereits im 4. Jahr werden Kinder unter drei 
Jahren betreut. Aktuell wird ein Anbau für 
den U3-Bereich errichtet, bezugsfertig ist 
dieser vermutlich im August 2012.

Um die „Waldstrolche“ kümmern sich 
fünf Erzieherinnen, eine pädagogische 
Mitarbeiterin, ein Motopäde, zwei Heil-
pädagoginnen und eine Jahrespraktikantin. 
Ein warmes Mittagessen wird täglich auf 
Bestellung geliefert.

• insgesamt über 3.000 qm 
• Spielwiese
• Waldbereich
• großer Kletterbereich
• hohe Rutsche
• Balanciermöglichkeiten
• Krokokodilschaukel
• natürliche Sandspielflächen unter Kiefern
• Sandkasten
• befestigte Flächen zum Befahren
• Barfußpfad

Das Konzept der Kita richtet sich nach den 
Vorgaben des Kinderbildungsgesetzes NRW 
(KiBiz) und wird geprägt vom Leitbild der 
evangelischen Einrichtungen für Kinder und 
Familien in den Kirchenkreisen Kleve
und Wesel.

• Begleitung und Förderung der Kinder zum 
  Erwerb von personalen, emotionalen und 
  sozialen Kompetenzen bzw. elementaren 
  Grundlagen für das Lernen
 
• Bildung durch altersgerechte 
  Wissensvermittlung über das Spiel

• Miteinander leben – miteinander lernen
• Sprachförderung
• Früherkennung von Lese-/ 
  Schreibschwäche  
  mit anschließender Förderung
                 
• freies Lernen, begleitetes Lernen, 
  angeleitetes Lernen

Angebote des Familienzentrums: 
Pekip, Babymassage, Schwangerschafts- 
und Rückbildungsgymnastik, Eltern-
Kind-Gruppen, Foren für Erwachsene, 
Sprachtherapie und Krankengymnastik 
(offen für alle Interessenten)

   Kurzporträt Kindergarten
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Malerbetrieb  Udo Benninghoff

mehr als nur ein Schützenverein.

Bürger-Schützenverein 
Gartrop-Bühl 1612 e.V.

Text: Ralf Lange | Fotos: Hans nover 
Text: Tanja pollmann | Foto: Hans nover 

Gründungsgeschichte Team

Im Juni 1983 gründete Udo Benning-
hoff gleich nach der bestandenen 
Meisterprüfung sein eigenes Unter- 
nehmen in Dinslaken. Doch schon 
vier Jahre später zog der Betrieb nach 
Hünxe um und hat seinen Standort
nun am Bannemer Feld 22. 

Die kaufmännische Leitung des 
Unternehmens liegt von Anfang an 
in den Händen von Ehefrau Petra 
Benninghoff. 

Schon seit der Gründung ist das Credo 
des Unternehmens einerseits kreative 
Gestaltungstechniken anzuwenden
und anderseits innovative Techniken
zu nutzen. So kombiniert das Unter-
nehmen bei der Arbeitsausführung krea-
tives und handwerkliches Know-how.

Der Malerbetrieb bietet seinen Kunden 
das gesamte Spektrum der Außen- und 
Innen-Malerarbeiten an. 
Doch Petra und Udo Benninghoff haben 
den Anspruch, sich nicht nur um eine 
ordentliche Ausführung der Arbeiten 
zu bemühen, sondern zusammen mit 
dem Kunden Gestaltungslösungen zu 
erarbeiten. Hierbei orientiert man 
sich an der Feng Shui-Lehre, die eine 
harmonische Raumgestaltung auf fünf 
Grundelemente abstellt. Diese fünf 
Elemente (Feuer, Erde, Metall, Wasser, 
Holz) sind ein Erklärungsmodell für die 

Kräfte in der Natur und ihre Wirkung 
auf den Menschen. 

Immer wieder besucht Udo Benninghoff 
Weiterbildungsveranstaltungen wie 
„Lebensräume mit Feng Shui gestalten“ 
oder „Creative Gestaltungstechniken“, 
um seine Kunden kompetent beraten 
zu können.

Geschäftsführung/Inhaber: 
Udo Benninghoff 
Kaufmännische Leitung: 
Petra Benninghoff
• ein Geselle
• ein Auszubildender
• ein Praktikant

Foto: privat

Der Pfingstsonntag 2012 war für Gartrop–
Bühl ein ganz besonderer Tag. Bei strah-
lendem Sonnenschein und vor der herr- 
lichen Kulisse des Wasserschlosses Gartrop 
empfing der Schützenverein seine Gäste.

Dreizehn befreundete Vereine und vier 
Musikgruppen waren angetreten, um am 
Umzug anlässlich des vierhundertjährigen 
Bestehens des BSV teilzunehmen. Die Jung-
gesellen hatten das Dorf festlich geschmückt, 
die Junggesellinnen die siebenhundert Maien 
mit dreitausendfünfhundert handgebastelten 
Papierröschen verziert. Der ganze Ortsteil 
schien auf den Beinen zu sein, als mehr 
als fünfhundert Schützen durch das Dorf 
marschierten. 
Schon am Tage zuvor fand ein besonderes 
Ereignis statt, das Richtfest der neuen 
Schützenhalle mit dem Königsschießen im
Rohbau. Nur die Unterstützung des Schirm- 
herren Egbert Konstantin Freiherr von 
Nagell hat das Bauvorhaben möglich ge- 
macht. Die laufenden Bauarbeiten erledigen 
die Vereinsmitglieder meist selbst. 

Das Engagement ist groß, denn das Gebäu-
de ist nicht nur für den Verein, sondern für 
den ganzen Ortsteil wichtig. Es ist der ge-
sellschaftliche Dorfmittelpunkt, in dem
Schießsport aber auch Jugendarbeit statt-
finden kann. Darüber hinaus werden auch 
wieder Veranstaltungen, die der Pflege der 
Dorfgemeinschaft dienen, wie Dorffeste, 
Chorproben und Seniorennachmittage die 
neuen Räume beleben. In den vier Jahr-
hunderten seit seiner Gründung hat sich 
der BSV Gartrop-Bühl um die Förderung 
der Dorfgemeinschaft gekümmert, um 
das Zusammengehörigkeitsgefühl und 
um die Zusammenführung von Alt- und 
Neubürgern. 
Wie selbstverständlich treten junge 
Gartroper mit sechzehn Jahren dem Verein 
bei und bleiben ihm häufig als Mitglied ihr 
Leben lang treu.
Das lässt darauf hoffen, dass Schützen-
tradition und soziales Engagement in 
Gartrop-Bühl weiterhin Bestand haben.
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Fotos: privat

Dienstleistungen Referenzen

Firmenphilosophie

Neuheiten Ausbildung

Kontakt

Besonderheiten des Unternehmens

Zielgruppe | Kunden

• Tapezier- und Lackierarbeiten 
  
• Marmor-, Lasur- und Putztechniken
 
• Metall-Techniken

• Stuckarbeiten

• Mit kreativem Raum-Design
  Ambiente schaffen 

• Feng Shui nach den fünf Grundtypen

• Verkauf von Tapeten, Teppichböden,  
  Farben – auch getönte Farben

• Teppich- und Laminat-Verlegung
  
• Fassadenanstriche mit Gerüst- oder  
  Hubwagenstellung

• Fensteranstrich und Spezial-
  Reparatursystem für morsche Fenster
  
• Service aus einer Hand

• Terminabsprachen für Berufstätige

Die Zielgruppe bilden private und gewerbliche Endkunden. Bei den privaten 
Endkunden bilden Senioren und Berufstätige einen besonderen Schwerpunkt. 
Bei den gewerblichen Kunden sind es in erster Linie Freiberufler wie Ärzte, 
Rechtsanwälte sowie andere inhabergeführte Unternehmen.

• Das Unternehmen verwendet ausschließlich umweltfreundliche Produkte und  
  Gesundheits- und Wellnessfarben, die auch Allergikern keine Probleme bereiten. 

• Alle verarbeiteten Tapeten sind schadstoffgeprüft und UV-lichtbeständig.

• In dem eigenen Ausstellungsraum können viele Materialien und auch  
  Gestaltungsvorschläge angesehen werden.

• Kreative Raumgestaltung

• Tapeten und Teppichkollektionen werden auch in den Räumen des Kunden 
  präsentiert.

• Ein- und Ausräum-Arbeiten

• Senioren- und Urlaubsservice

• Wochenendservice für Praxen- oder Büroräume

• Koordination und Vermittlung anderer Gewerke aus einer Hand

Bei der Ausführung wird stets darauf geachtet, sehr sauber zu arbeiten und keinen 
Dreck zu hinterlassen. „Wir legen nicht nur in dem Raum, in dem wir arbeiten, 
Planen zum Schutz des Bodens aus, sondern auch auf allen Laufwegen“, beschreibt 
Udo Benninghoff die vorbereitenden Arbeiten.

• Silberner Meisterbrief

• Die Kunden des Unternehmens 
können die ausgeführten Arbeiten 
anhand einer Zufriedenheitsbefragung 
per Antwortpostkarte an die Organi-
sation „qih – Qualität im Handwerk“ 
bewerten. „Wir freuen uns darüber, 
dass die meisten unserer Kunden, uns 
hier sehr gute Noten geben“, freut sich 
Petra Benninghoff über die positiven 
Ergebnisse. 
„Dies ist ein Ansporn für uns, den 
Qualitätsanspruch hoch zu halten.“ 

„Ein zufriedener Kunde ist das 
Wichtigste für uns!“ 

Mit dem neuen „Spezial-Fenster-
reparatursystem“ können auch 
morsche Fenster und Holzverklei-
dungen gerettet werden. „Durch die 
Nutzung eines Hubwagens können 
alle Arbeiten an Dachunterständen, 
Fassaden, Holzverkleidungen sowie 
Reparaturen am Dach schneller aus-
geführt werden. Der Aufbau eines
Gerüstes, das Einfahrten und Haus-
eingänge blockiert, kann vermieden 
werden“, beschreibt Udo Benning-
hoff die Vorteile.
Petra Benninghoff erläutert die Sorti-
mentsausweitung und den Beratungs- 
service: „In unserem Ausstellungsraum 
bieten wir eine individuelle Beratung. 
Hier können Sie nach vorheriger Ter-
minabstimmung auch Tapeten, 
Teppichböden, Farben kaufen.“

• Ausbildung zum Maler und Lackierer 

• Praktikum als Maler und Lackierer 
Bei Eignung kann der Praktikant 
anschließend eine Ausbildung beginnen.

U. Benninghoff
Malerbetrieb 
 
Bannemer Feld 22 | 46569 Hünxe 
Telefon:  02858 7745 
Telefax:  02858 838 695 
E-Mail:      info@maler-benninghoff.de
Internet:   www.maler-benninghoff.de

Foto ganz oben: privat

Fotos: privat

Petra Benninghoff

Udo Benninghoff
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Ihr erfolgreicher Tag beginnt 
mit einem Marché® Frühstück!

MARCHÉ® 
FRÜHSTÜCK

Genießen Sie ein marktfrisches Früh-
stücksbuffet soviel Sie mögen, inkl. aller 
alkoholfreien Heißgetränke und 1 von 
Hand gepressten Saft. Montag bis 
Samstag 6 bis 11 Uhr und sonntags sogar 
bis 12 Uhr inkl. 1 Glas Prosecco.
Kinder bis 110 cm sind bei uns eingeladen, 
Kinder bis 140 cm zahlen die Hälfte.

Marché Hünxe Ost
BAB 3, 46569 Hünxe
Telefon: +49(0)285 89 126
marche-restaurants.com

Holen Sie sich die Marché® Köche zu sich 
nach Hause, in Ihr Unternehmen oder an 
Ihren ganz speziellen Veranstaltungsort. 
Wir bringen die Marché® Frischewelt 
genau dorthin, wo Sie sind. Gern erstellen 
wir Ihnen ein persönliches Angebot! 

Übrigens: Ihre Gäste können auch in 
unserem Hotel Hünxe Ost übernachten!

Marché Hünxe Ost
BAB 3, 46569 Hünxe
Telefon: +49(0)285 89 126
marche-restaurants.com

Am Ort Ihrer Wahl!

MARCHÉ® 
CATERING

Fle
urop-Li

efe
rse

rvic
e! Blumen Iris

Floristmeisterin Iris Rohde-Zinkner

Floristik für alle Anlässe
und jeden Geldbeutel!

Hochzeits- & Trauerfloristik
Tisch- & Saaldekorationen
Kleine & große Geschenke

... oder einfach der kleine Blumenstrauß
für einen lieben Menschen.

Telefon  02858 7666
Telefax  02858 822 16
blumen-iris@t-online.de
Donnersbergstege 15,
46569 Hünxe (Nähe Rathaus)

Floristik | Accessoires | Kranzbinderei

Öffnungszeiten:         
Wochentags und Samstags ab 17 Uhr
Sonn- und Feiertags: 11 bis 14 Uhr und ab 17 Uhr 
Mittwoch Ruhetag!

Gutbürgerliche Küche
Biergarten
Gästezimmer
Kegelbahn
Platz für kleine und  
   große Gesellschaften  
   bis 150 Personen

FAX: 02064 970 922Telefon: 02064 3 04 30

www.gaststaette-ruehl.de • service@gaststaette-ruehl.de

Dinslakener Straße 120 Hünxe-Bruckhausen

 

Jeder Kurs ein Treffer.

Jetzt anmelden!

Treten Sie ruhig zu.

Jeder Kurs ein Treffer. Jetzt anmelden!

Telefon: 02858 2228

 Information & Anmeldung:

Junkersfeld 6  -  12 | Hünxe - Mitte
www.physiovital-huenxe.de

Fitness-Studio
Gerätetraining|Fitness-Kurse|Physio-Check

Hausverwaltungen Marion Krogoll

Hausverwaltungen - Büroorganisationen

• Hausverwaltungen
• Erstellung Hausgeldabrechnungen für WEG
• Erstellung Nebenkostenabrechnungen für Mietobjekte
• Erstellung Buchhaltungen für Gewerbetreibende
• Erstellung Buchhaltungen für Freiberufler
• Erstellung Ihrer Lohn- und Gehaltsabrechnung

Marion Krogoll  
Wiesenstraße 63
46535 Dinslaken
Tel.  02064 465 63-22
Fax  02064 465 63-29
E-Mail hausverwaltung-krogoll@web.de

12 13
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Pflegezentrum Langenfurth

Wir sind ein qualitätsgeprüfter ambulanter Pflegedienst!

Ihr persönliches Pflegeteam!

Wir sind dort, wo Menschen uns brauchen!

• Kranken- u. Seniorenpflege 

• Behandlungspflege

• Verhinderungspflege

• zus. Betreuungsleistungen

• Wundversorgung

• Diabetesfachpflege

• Hausnotruf

Unsere Leistungen (Auswahl):

Tel. 02858 917 778
Hünxe (am Marktplatz)
Dinslakener Str. 6

  Tel. 0281 47 552 841
   Wesel - Feldmark
  Hamminkelner Landstr.48

  Tel. 02855 96 199 66
   Voerde (Stockum)
  Frankfurter Str. 337

Wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar!  Rufen Sie uns an.

 
         Osteopathie 
         

              Manuelle
                       Therapie

Annette Florian

 Weseler Str. 105 a 
 46569 Hünxe

TEL 02858/832819
WEB www.praxis-ganzheitlichetherapie.de

         Osteopathie          Osteopathie          Osteopathie          Osteopathie 

Heilpraktikerin

Tel.: 02858 7745
Bannemer Feld 22, 46569 Hünxe
www.maler-benninghoff.de
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Hirsch-Apotheke
Christiane Schult

Inhaberin: Christiane Schult
Am Marktplatz 7; 46569 Hünxe-Mitte
FON: 02858 6387
FAX:  02858 1629  
E-Mail: info@apotheke-huenxe.de
www.hirsch-apotheke.de

Allopathie, Aktionen zur Prävention, 
Gesundheitsberatung, Vorträge

Anmessen von Kompressions-
strümpfen, Inkontinenzberatung,
Lieferservice
 
Homöopathie, Schüssler-Salze, Speng-
lersan-Kolloide, Aromatherapie

Veterinärmedizinische Medikamente

Falsche Anzeige gefunden 
und Preisrätsel gelöst

Glücksfee Dana hat die Gewinner-
karte gezogen. Mitgeholfen haben die  
Sternenträger Mia-Katinka, Amelie
und die Leiterin Martina van Laak.

Die überwiegend richtigen Antworten auf unsere Preisfrage beweisen die guten 
Ortskenntnisse unserer Leser. Maßgefertigte Schuhe sind in Peddenberg nicht 
mehr erhältlich. Ortsunkundige konnten die Lösung erraten, denn die fragliche 
Anzeige auf Seite 14 war deutlich sichtbar die Kopie einer alten Zeitungsannonce.

Als Gewinner des Preises wurde ausgelost:
Wilhelm Brücker, Höfkensfeld 7, Drevenack.

Wir gratulieren ihm und wünschen einen guten Flug.
Die Lindenblatt-Redaktion



Mackscheidt Immobilien aus Hünxe wurde zum 2. Mal von 
einer der größten Immobilienzeitschriften in Europa „Bellevue“ als 
kompetenter Fachmann erkannt und ausgezeichnet.

Die Bewertungskriterien sind Seriosität, Marktkenntnis, Erfahrung, 
Angebotsvielfalt und vor allem Service. Käufer wie Verkäufer glei-
chermaßen suchen für die Abwicklung eines Immobiliengeschäftes 
einen fairen Vermittler und professionellen Ratgeber. Für viele Kun-
den ist der Kauf eines Hauses, einer Wohnung oder eines Grundstücks 
eine einmalige Sache, bei der sich zahlreiche Fragen auftun. Diese 
umfassend zu beantworten, mit Rat und Tat zur Seite zu stehen und 
das Geschäft zur Zufriedenheit aller Beteiligten abzuwickeln, das 
muss ein Best Property Agent im Sinne dieses Qualitätssiegels leisten.

Informationen und viele Immobilienangebote 
finden Sie auf unserer Webseite unter:

www.immobilienteam.de
Te l . :  0 2 8 5 8 . 4 5 5

IMMOBILIENTEAM.de
Dr. Mackscheidt Immobilien
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Hünxe
feiert!

Bauernmarkt Schulte-Drevenacks HofPlattdeutsche Abende

Schützenfest JSV Hünxe 1422 e.V. 

Schützenfest Drevenack 

Pfingstkonzert Drevenack

Fotos: privat

Fotos: Hans Nover | Weitere Bilder unter www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de
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VORSCHAu

Ausgabe verpasst?
Alle Ausgaben (pdf) finden Sie auf
unserer Homepage.

Sie wünschen aktuelle Nachrichten und 
weiterführende Informationen?
Besuchen Sie uns auf 
Twitter.com | Facebook.com
www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

FON:   02858 83 502

FAX:   02858 83 552

Mobil:  0177 5101 115

info@unser-lindenblatt.de

info@wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

Vorsitzender, Online-Redaktion: Hans Nover

h.nover@unser-lindenblatt.de
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liegen aktuelle Hefte in folgenden Auslagestellen
für Sie bereit (solange der Vorrat reicht):
• Bruckhausen: Edeka, Möllebeck-Apotheke, 
  Sparkasse, Volksbank, Gaststätte Rühl
• Bucholtwelmen: Blumenroth
• Drevenack: Edeka, Sparkasse, Volksbank
• Gartrop-Bühl: Restaurant Blumraths
• Hünxe-Mitte: Sparkasse, Volksbank,
  REWE, Blumen Iris
• Hünxer Wald: Hair Design, Wilhelmstr. 112
• Krudenburg: Haus von Krudenburg
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Wohnen in Hünxe -
aber sicher!
Wie schütze ich mein 
Eigentum?

100 Jahre Gaststätte 
Rühl in Bruckhausen:
Bericht und Porträt

Immer gut informiert!
Einfach scannen und auf
unserer Homepage Aktuelles
aus Hünxe erfahren.

» Firma aktuell «  » Firma aktuell «   

Führungswechsel bei
„elektrotechnik H.-H. Schwarz“

Text: Ralf Lange | Fotos: Hans nover 

von links nach rechts: Heinz-Hermann Schwarz, Bastian Rühl 

Elfriede und
Heinz-Hermann Schwarz

Nach fast 35 Jahren Selbstständigkeit mit 
seinem Elektro-Meisterbetrieb kann Heinz-
Hermann Schwarz nun den wohlverdienten 
Ruhestand genießen. Im letzten Monat hat 
er sein Unternehmen an einen langjährigen 
Mitarbeiter übergeben.

Heinz-Hermann Schwarz gründete Elektro-
technik Schwarz am 2.1.1978 und arbeitete 
zunächst allein. Für Werkstatt und Lager 
stellten ihm seine Schwiegereltern im 
Binnenbruch Räumlichkeiten zur Verfügung.
Schon nach wenigen Monaten stellte er 
nach und nach die ersten Mitarbeiter ein. 
1982 wurden Wohngebäude und Werkstatt 
am heutigen Standort, Bannemer Feld 19, 
errichtet. 
Heinz-Hermann Schwarz blickt zufrieden 
zurück: „Es war nicht immer leicht, aber wir 
haben uns in den vielen Jahren einen großen 
und zufriedenen Kundenstamm, weit über 
die Grenzen von Hünxe hinaus, erarbeitet.“

Heute beschäftigt das Unternehmen am 
zwischenzeitlich vergrößerten Standort 12 
Mitarbeiter. Einer von ihnen, Bastian Rühl, 
sorgt nun für den Fortbestand von Elektro-
technik Schwarz. Hier hat er schon seine
Lehre erfolgreich absolviert (1992 - 1996)
und ist mit kurzer Unterbrechung im Be-
trieb geblieben. Die Unterbrechung nutzte 
er, um in anderen Elektrounternehmen Er-
fahrungen zu sammeln. Mit der im Juli 2004 
abgelegten Meisterprüfung und nun 15 
Jahren Berufserfahrung fühlt sich Bastian 
Rühl gut gerüstet für die neuen Aufgaben.

Heinz-Hermann Schwarz sieht die Stärke
des Unternehmens in der „prompten 
Bedienung der Kunden und in der zuver-
lässigen und ordentlichen Ausführung der
Arbeiten“. Dies möchte Bastian Rühl so
fortführen. Die Kontinuität der Betriebs-
führung soll durch die Beibehaltung des
Firmennamens

„elektrotechnik H.-H. Schwarz“ 
betont werden. Auch innerbetrieblich soll
es keine Veränderungen geben. Bastian Rühl 
sieht sich als „Teamchef“, der den Mitarbei-
tern einen großen Raum für eigenverant-
wortliches Arbeiten gewährt“. 
Heinz-Hermann Schwarz wird auch allen 
weiterhin mit Rat und Tat zur Seite stehen.
 
Etwas Neues gibt es dennoch: Auf der neu 
gestalteten Internetseite präsentiert sich das 
Unternehmen mit seinem breitgefächerten 
Leistungsspektrum unter: 
www.e-technik-schwarz.de.
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